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Praxis-Impuls:
Multiprofessionelle Zusammenarbeit in 
Fällen von Rückkehr
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Das Projekt Clearingstelle Radikalisierungsprävention

• Bundesweites Projekt
• Zielgruppe: Beratungsstellen, 

Landesjugendämter, kommunale 
Jugendämter und freie Träger

• Laufzeit: 01.2020 – 12.2022

• Trägerin: Vereinigung Pestalozzi gGmbH



Zentraler Ausgangspunkt

Radikalisierungsprävention / Interventionsarbeit 
erfordert multiprofessionelle Zusammenarbeit. 



Schnittstellenarbeit in der Praxis

• Voraussetzung: 
• Personal- und Zeitressourcen
• Grundverständnis von Professionen

• Bedarfe erheben und dokumentieren 
• Mit/für Partner*innen passgenaue Angebote entwickeln
• Gemeinsam nächste Schritte unternehmen



Wege hin zu gelingender Zusammenarbeit

• Die Sprache, die Leistungen und die Arbeitsweise der Akteure 
kennenlernen (beispielsweise Crashkurs SGB VIII)

• Maßgeschneiderte Fortbildungsangebote für die KJH anbieten (bspw. 
Religionssensibilität)

• Das eigene Mandat (und dass der anderen) im Handlungsfeld reflektieren, 
Rollenklarheit gewinnen und kommunizieren (beispielsweise 
Multiperspektivisches Fallverstehen)
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Zusammenarbeit spielerisch reflektieren

• Workshop „Multiperspektivisches 
Fallverstehen“

• Ziel: Perspektivwechsel, das eigene 
und andere Mandat reflektieren, 
Rollenklarheit gewinnen und 
kommunizieren 

• Methode: Rollenspiel & „reflecting
team“ 

• Fallbeispiel: Rückkehr mit Kindern



Rollenspiel „Multiperspektivisches Fallverstehen“



Spannende Eindrücke aus der Umsetzung
• Emotional erlebter Perspektivwechsel

• Gefühl unter Druck zu geraten
• Konflikt persönlich nehmen
• Geteiltes Leid

• kooperative und konfliktive Dynamiken
• Klassisch: Sicherheit vs. Sozialpädagogik
• Rollendiffusion und Allianzbildung
• Klient*in gerät in den Hintergrund



Spannende Eindrücke aus der Umsetzung

•Fachsprachen und Wissen
• Missverständnisse: Gefahr, Prävention
• Unterschiedlicher Umgang mit 

Wissen
•Aufträge und ihre Kommunikation

• Ähnliche und unterschiedliche Ziele
• Aufträge: unklar, geklärt oder zu

klären?



Fazit

• Beitrag zur bewussteren Gestaltung der 
Zusammenarbeit

• Alle Aufträge an den Tisch holen & 
Raum geben

• Bedürfnisse von Kindern (und 
Klient*innen) werden sichtbarer



Interesse, Rückfragen, Kritik?

clearingstelle@legato-hamburg.de

www.clearingstelle-radikalisierungspraevention.de

… oder gleich im anschließenden Austausch!

mailto:clearingstelle@legato-hamburg.de
http://www.clearingstelle-radikalisierungspraevention.de/


Weitere Informationen zum Thema 
Prävention finden Sie auf der Webseite des 
Deutschen Präventionstages unter: 
www.praeventionstag.de

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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